
        

                     

       

    

E71
Mittwoch, 18. Januar 2023
19 Uhr
ref. Kirchenzentrum Hünenberg

Alpenqueren
Urs Günther erzählt in einem Bildervortrag über seine
Fuss-Touren quer durch den Alpenraum. Wir können
die Schönheiten von Natur und Kultur der Berggebiete
miterleben.
Kosten / Anmeldung: keine

Info: Urs Günther
041 741 42 58, ursusfg@gmail.com

«informiert in den Mittag»
Mittwoch, 25 Januar 2023
10.30 – 11.30 Uhr
Alterszentrum Lindenpark

Thema: Schulter- und Nackenbeschwerden
Was kann ich tun? Praktische Tipps für den Alltag.
Karin Nicolai, Dipl. Shiatsu Therapeutin,
karinnicolai.ch

Info: Franziska Roos Muff, Fachfrau Alter
041 784 44 67 (Montagnachmittag und Mittwoch)

Einsamkeit im Alter – gmeinsam 
und fürenand

Donnerstag, 26. Januar 2023
14.30 – 16.30 Uhr
Reformiertes Kirchenzentrum Zug (Archesaal),
Bundesstrasse 15, 6300 Zug

Die Ausschreibung hierzu fi nden Sie auf der Rückseite.

Info und Anmeldung bis 20. Januar:
Pfr. Andreas Maurer
041 726 47 29, andreas.maurer@ref-zug.ch

Ganz am Anfang der Bibel wird von Hagar erzählt. Sie ist 
die Magd von Sarah und Abraham. Trotz vieler Verheis-
sungen bekommen Sarah und Abraham keine Kinder. 
Sarah bittet darum Abraham, mit Hagar ein Kind zu zeu-
gen. Das war damals nicht so ungewöhnlich, wie es uns 
heute erscheint. Nachdem Hagar schwanger geworden 
ist, kommt es zu Konfl ikten. Es wird Hagar zu viel und sie 
fl ieht. In völlig auswegloser Lage in der Wüste wendet 
sich ihr ein Engel zu. Darauf spricht sie ein persönliches 
Glaubensbekenntnis, das sie aufrichtet und sie zur von 
Gott angesehenen und gesegneten Hagar macht:

«Du bist ein Gott, der mich sieht.»
Jahreslosung 2023. Genesis 16,13

Zum Jahreswechsel taucht dieser Wunsch bei mir viel 
öfter auf als unter dem Jahr: Einen Blick in die Sterne zu 
werfen und zu erheischen, was die Zukunft bringt. Schnell 
aber redet mir mein Kopf diesen Wunsch wieder aus. 
Denn gerade das Wissen um Schwieriges, das im neuen 
Jahr auf mich zukommt, würde mir nicht guttun.

Es ist wohl ein Glück, nicht sehen zu können, was das 
neue Jahr im Guten wie auch im Schwierigen bringen 
wird. Es ist ein Segen, dass Gott uns durch dieses neue 
und unbekannte Jahr begleitet. Ein Gott, der Dich und 
mich sieht. Ein Gott, der Dich und mich wahrnimmt mit 
allem, was uns ausmacht. Ein Gott, der Dir und mir Wür-
de, Hoffnung und Zukunft schenkt. Was für ein Blick für 
uns alle in die Sterne und ins neue Jahr!

Ich wünsche Ihnen allen von Herzen ein segensreiches 
neues Jahr.

Pfr. Andreas Maurer
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Mittwoch

25
«informiert in den Mittag»

Donnerstag

26
Einsamkeit im Alter (Ref. Kirche Zug)

Sonntag

29
10.15 Uhr
ref. Kirchenzentrum Hünenberg
Gottesdienst mit Verabschiedung von
Eveline Kohler und anschliessendem 
Apéro riche
Pfr. Andreas Maurer
Orgel: Oliver Riesen
Kollekte: Schweizerische Multiple 
Sklerose Gesellschaft

Agenda 
Januar 2023
Sonntag

01
17 Uhr
Pfarrkirche Heilig Geist
Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahr
Diakon Christian Kelter
Pfr. Andreas Maurer
Kollekte: Kinderschutz Schweiz
Anschliessend Apéro im Heirisaal mit
dem Trio «Echo von der Burg».

Donnerstag

12
8.30 Uhr
ref. Kirchenzentrum Hünenberg
Gemeinsam den Tag begrüssen
Pfr. Andreas Maurer

Samstag

14
• Kinder-Treff
• Ehe-Service (Ref. Kirche Zug)

Sonntag

15
• 10.15 Uhr
 ref. Kirchenzentrum Hünenberg
 Predigt-Gottesdienst zur Jahreslosung
 Pfr. Andreas Maurer
 Orgel: Regula Wittwer
 Kollekte: Associacao Crianca e Familia
• 20 Uhr
 ref. Kirchenzentrum Hünenberg
 Taizé-Gebet
 Margot und Konstantin Beck

Kinder-Treff
Samstag, 14. Januar 2023
9.30 – 12 Uhr
ref. Kirchenzentrum Hünenberg

Der Engel, der (nicht) zu spät kam!
Vielleicht gerade nach der Weihnachtszeit, aber 
auch sonst, scheinen Engel ab und zu eine Pause zu 
brauchen.
Wir begleiten den kleinen Engel auf dem Weg und 
helfen ihm, rechtzeitig an einem wichtigen Ort zu sein.
Ist Dir schon einmal ein Schutzengel begegnet? Welche
Menschen sind / waren Engel in Deinem Leben?
Darüber tauschen wir uns aus.
Eine kleine Bastelarbeit ist vorbereitet und natürlich
gehört ein feines Znüni dazu.
Ich freue mich auf Dich!

Info / Leitung und Anmeldung bis 7. Januar:
Sabine Bruckbach Hanke, Sozialdiakonin
041 750 56 17, sabine.bruckbach@ref-zug.ch

Ehe-Service – Was Paare stark 
macht

Samstag, 14. Januar 2023
9.30 – ca. 16.30 Uhr (inkl. Mittagsverpfl egung)
Reformiertes Kirchenzentrum Zug,
Bundesstrasse 15, 6300 Zug

Dieses Jahr haben wir Frau Dr. Corinne Bodenmann-Kehl
als Referentin für unseren Ehe-Service eingeladen. Sie 
wird aufzeigen, was Paar stark macht.  
Weitere Infos auf der Homepage 
www.ref-zug.ch/zug-menzingen-walchwil.

Für Kinder von 3 Monaten bis 15 Jahren steht während
des ganzen Tages eine Kinderbetreuung mit Verpfl e-
gung zur Verfügung.
Referentin: Dr. Corinne Bodenmann-Kehl 
Kosten: 100 Fr. pro Paar

Info und Anmeldung bis 28. Dezember:
Pfarrerin Barbara Baumann,
Neudorfstrasse 27, 6313 Menzingen
barbara.baumann@ref-zug.ch

  

Bitte beachten Sie:
Bitte informieren Sie sich bei dem jeweiligen Anlass vorgängig auf: www.ref-zug.ch/huenenberg über 
eventuelle Veränderungen.

Bitte melden Sie sich so zu den Veranstaltungen an, wie in der jeweiligen Ausschreibung aufgeführt.

 Foto: Gemeindebrief.de, Pfeffer
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Adieu Eveline

Liebe Eveline

«Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt» heisst es in einem be-
kannten Kirchenlied. Vor knapp 
dreieinhalb Jahren bist Du zu uns 
an Bord gekommen und hast 
tatkräftig und engagiert mitgeholfen, 
unser Gemeindeschiff auf Kurs zu halten. 
Oft sorgten Wind und Wetter für eine fl otte 
Fahrt: Du hast viele Angebote weitergeführt, 
wie die Tanznachmittage, die beliebten Män-
nerkochkurse, die Wegbegleitung, Ferien und 
Anlässe für 55+ und die Hünenberger Musik-
nächte. Bei all Deinen Anlässen war es Dir 
wichtig, sie gut vorzubereiten, so dass die 
Teilnehmenden sich willkommen fühlten und 
mit Inhalten beschenkt wurden. Du konntest Dir 
so für die Menschen Zeit nehmen und ihnen 
aufmerksam begegnen. Mit Deiner Fröhlichkeit 
und Deinem Humor hast Du für viel Heiterkeit 
gesorgt.

Leider erwies sich der Seegang immer wieder 
auch als unruhig. Kurz nach Deinem Einstieg 
bei uns zog die Corona-Pandemie auf und es 
erfolgte der erste Lockdown. Von da an waren 
fortlaufend arbeitsaufwändige Kurskorrekturen 
in der Durchführung von Anlässen und Besu-
chen nötig, was Dein Einarbeiten und die 
Beziehungsgestaltung erschwert haben.

Nun gehst Du Ende Januar 2023 von Bord und 
brichst zu neuen Ufern auf. Ungern lassen wir 
Dich ziehen. Wir werden Dich in unserer 
Schiffscrew sehr vermissen. Deine Professionali-
tät, deine Freundlichkeit, dein Einfühlungsver-
mögen, deinen Witz, dein Mitdenken und 
Mittragen.
Wir hoffen, dass Dir das Segeln als eine Deiner 
Leidenschaften viel frischen Wind und erfüllen-
de Inspirationen für Deinen weiteren Weg 
schenkt. Wir wünschen Dir von Herzen alles 
Gute und Gottes reichen Segen für Deine 
Zukunft.

Beatrice Berner, Präsidentin BKP Hünenberg

Sonntag, 29. Januar 2023
10.15 Uhr
ref. Kirchenzentrum Hünenberg
Gottesdienst mit Verabschiedung

Gebrauchte Velos für 
Flüchtlinge gesucht
Seit vielen Monaten spenden hilfsbereite Men-
schen aus Cham und im ganzen Kanton Zug 
ihre gebrauchten Velos, die im Keller schon 
seit langem unbenutzt herumstehen, für 
Migranten, die auf ihre Bewilligung warten 
und sich die teuren Bustickets nicht leisten 
können. Diese Menschen möchten so gerne 
z.B. unsere Angebote zur Freizeitgestaltung 
oder zum Deutschtraining nutzen, wohnen 
aber manchmal einfach mehrere Kilometer 
weit entfernt. Einige sind jetzt schon stolze 
Besitzer von einem gebrauchten Velo und sind 
so dankbar dafür! Seitdem die Flüchtlinge aus 
der Ukraine bei uns sind, vermitteln wir 
doppelt so viele Velos! Wer von Ihnen, liebe 
Leserin oder lieber Leser, noch ein gut erhalte-
nes Velo hat, gerne auch Kindervelos, und 
spenden möchte, darf sich gerne mit uns in 
Verbindung setzen, wir holen es dann bei 
Ihnen ab. Im Moment benötigen wir auch 
besonders Kindersitze, die man hinten auf den 
Gepäckträger montiert, Jugendvelos und 
Herrenvelos. 

Bitte melden Sie sich gerne bei Annette und 
Martin Plath, 
annette.plath@ref-zug.ch,Tel. 041 780 65 58, 
Sinserstrasse 27, 6330 Cham.

Einladung zu Theater, Austausch und Kaffee & 
Kuchen
Wir Menschen lieben Gesellschaft mit Familie 
und Freunden. Nicht immer aber wird dieses 
Bedürfnis erfüllt. Einsamkeitsgefühle kennt 
jeder und jede. Die Hintergründe sind 
verschieden. Manchmal braucht es jedoch 
gar nicht viel, um einen Stein ins Rollen zu 
bringen… 
Vier Seniorinnen und Senioren führen in 
einem kurzen Theaterstück unterhaltsam und 
zum Nachdenken anregend ins Thema ein. 
Anschliessend fi ndet eine moderierte Aus-
tauschrunde zu Erfahrungen, Wünschen und 
Ideen statt.

Auch aus Hünenberg sind alle interessierten
Seniorinnen und Senioren herzlich zu diesem 
kantonalen Anlass und zum anschliessenden 
geselligen Zvieri eingeladen. Unter den An-
gemeldeten organisieren wir Hin- und Rück-
reise. Wir freuen uns sehr, wenn eine Hünen-
berger Delegation zustande kommt!

Info und Anmeldung bis 20. Januar:
Pfr. Andreas Maurer
041 726 47 29, andreas.maurer@ref-zug.ch

Angebote

Liebe Hünenbergerinnen 
und Hünenberger
Von ganzem Herzen danke ich Euch allen für 
die gemeinsamen Augenblicke, die ich mit 
Euch verbringen durfte. Gerne denke ich
zurück an die zahlreichen Anlässe im Kirchen-
zentrum, die Ausfl üge und die Ferien für 
Aktive. Unsere Begegnungen waren voller 
Wertschätzung und Vertrauen. Ich fühlte mich 
von den Gemeindemitgliedern, als auch von 
unserer politischen Gemeinde und den 
verbundenen Organisationen getragen. 
Gemeinsam konnten wir viele kreative Ideen 
umsetzen. Ein grosses Dankeschön geht 
auch an unsere Freiwilligen, auf die ich 
jederzeit zählen durfte.

Insbesondere möchte ich unserer Bezirks-
kirchenpfl ege als auch dem KiZ-Team für die 
tatkräftige Unterstützung und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit danken.

Für die Zukunft wünsche ich Euch Gesund-
heit, Sinn und Erfüllung in Euren Tätigkeiten. 
Möget ihr getragen sein von einem liebevol-
len sozialen Umfeld und die Muse und die 
Zeit haben, das Leben in allen Facetten zu 
geniessen.

Uf Wederluege

Eveline Kohler

Kranzen für Familien und 
Erwachsene am 
23. November

Regen hatte sich angesagt! Also 
hiess es fürs KiZ-Team und 
unseren Betriebswart, Stefan 
Bolli, das Kranzen kurzfristig 
vom Vorplatz in den Hof des 
Kirchenzentrums zu verlegen. 
Der Start zum Nachmittags-
Kranzen verlief zwar vorerst 
noch sonnig, doch dann setzte 
der angekündigte Regen ein. Gut 
geschützt unter dem Dach des Hofes 
und dem Dach zweier Zelte, hinderte das 
Wetter die kleinen und grossen Kranzbinder 
und Kranzbinderinnen keineswegs daran, in 
entspannter Stimmung wunderschöne und 
vielfältige Kränze zu binden. Wer sich ange-
sichts des feuchten Wetters aufwärmen wollte, 
konnte sich am grossen Punsch-Topf bedienen. 
Ein Novum am diesjährigen Kranzbinden war, 

Einsamkeit im Alter – 
gmeinsam und fürenand
Donnerstag, 26. Januar 2023 
14.30 – 16.30 Uhr
Reformiertes Kirchenzentrum Zug, 
Archesaal

Foto: iStock.com/Ljupco

ist das, was wir alle am Ende des 
Lebens am meisten brauchen. 
Sterbebegleitung ist keine 
exakte Wissenschaft, sondern 
eine Hilfestellung, die auch in 

der Familie und der Nachbar-
schaft gut zu leisten ist.

Kursleitung
Teresa De Zulueta, Dr. med., Leitende Ärztin 
Onkologie Zuger Kantonsspital AG, Fachärztin 
für Medizinische Onkologie und Allgemeine 
Innere Medizin, zertifi zierte Kursleiterin
Roland Wermuth, lic. theol., Leiter Spitalseelsor-
ge Zuger Kantonsspital, zertifi zierter Kursleiter

Die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt.
Kosten: keine

Info und Anmeldung bis 24. Februar:
Pfr. Andreas Maurer, 041 726 47 29 
andreas.maurer@ref-zug.ch

Samstag, 4. März 2023, 10 – 16 Uhr 
ref. Kirchenzentrum Hünenberg

Dass Hebammen als Geburtshel-
ferinnen wichtig sind, um Kinder 
ins Leben zu begleiten, ist für 
uns alle selbstverständlich. Das 
uralte Wissen über Sterbebe-
gleitung hingegen ist schlei-
chend verloren gegangen. Doch 
was genau passiert, wenn ein Mensch 
stirbt? Wie werden Sterbende heute 
begleitet?

Der eintägige Kurs umfasst vier Themen-
schwerpunkte:
Sterben ist ein Teil des Lebens
Vorsorgen und Entscheiden
Leiden lindern
Abschied nehmen

Auch persönliche Fragen, die Sterben und 
Tod auslösen, erhalten Raum. Der Kurs 
ermutigt, sich Sterbenden und der eigenen 
Endlichkeit zuzuwenden. Denn Zuwendung 

Foto: zhref.ch

FOTOlight

Jugendchorprojekt mit
Auftritt am kantonalen 
Jugend-Gottesdienst vom 
14. April 2023 in Cham 

Du singst gerne Pop-Songs und bist zwischen
12 und 21 Jahre alt? Du hast Lust, einmal 
eine Weile in einem Chor zu singen und die 
gelernten Songs danach auch aufzuführen?
Und vielleicht hast Du sogar Lust, ein kleine-
res oder grösseres Solo zu singen und dafür 
als Vorbereitung – wenn Du möchtest – extra 
noch gratis (!) Gesangsunterricht zu erhalten?
Dann bist Du hier genau richtig!

Probedaten 2023:
Samstag: 21.01., 04.02., 25.02., 11.03., 25.03., 
08.04.; jeweils 14 – 15.30 Uhr
Hauptprobe: Freitag, 14.04., 16.30 – 17.30 Uhr 
Auftritt: 18 – ca. 19.15 Uhr

Info und Anmeldung bis 16. Januar:
Andrea Tschudi, Pop-Kirchenmusikern, 
Projektleiterin Jugendchor
079 762 95 92, andrea.tschudi@ref-zug.ch

Letzte Hilfe Kurs in Hünenberg

dass zwischen Tannenzweigen, Rebscheren und 
Dekomaterial ein Handy hervorlugte. Darauf 
fl immerte nicht etwa ein Video-Tutorial zum 
Kranzen, sondern die Übertragung des 
WM-Matches Deutschland gegen Japan!

Als es dunkel war, waren die Erwachsenen an 
der Reihe. Die ruhige und fast schon andächti-
ge Atmosphäre beim Kranzen und die in der 
Nacht beleuchteten Zelte verbreiteten eine 
voradventliche Stimmung. Nach getaner 
Kranzarbeit, ruhten sich viele der Kranzbinder 
und -binderinnen bei einem Teller heisser und 
feiner Kürbissuppe aus. Immer wieder glitten 

beim Löffeln der Suppe die Blicke hin-
über zu den angefertigten Kränzen. In 

den Augen blitzte bereits schon die 
Vorfreude über das Anzünden der 
ersten Kerze auf.

Herzlichen Dank, liebes KiZ-Team, 
für Euren grossen Einsatz, dass 

dieses Jahr dieser Anlass wieder so 
durchgeführt werden konnte. Besonde-

ren Dank an Sabine Bruckbach und Eveline
Kohler, die das Kranzen weitaus fachkundiger 
als jedes Video-Tutorial anleiteten.

Pfr. Andreas Maurer


